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Der Aufruf zum Schmücken eines Weihnachtsbaumes an der Waldklause hat einen 

hoffnungsvollen Punkt im Grenzland geschaffen. Gabi Haas und Hendrik Rost vor der Tanne. 
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Von Christoph Stölzel 

Die Waldklause ist normalerweise ein Treffpunkt für 

gesellige Runden. Weil das derzeit nicht geht, hat der 

Dorfklub trotzdem ein Zeichen gesetzt. 

Tiefenbrunn.  

Tiefenbrunns Waldklause ist eine Instanz. Ein Ort für Geselligkeiten. Ein Treff im Grenzland 

seit Jahrzehnten. Eine gute, allerbeste Adresse eben. Das soll auch so bleiben. Mit einem neuen 

Vorstand will der Dorfklub das reiche Erbe in Besitz nehmen, bewahren und weiterführen. Eine 

erste Bilanz kann sich sehen lassen. Das wichtigste Wort für Vereinschef Hendrik Rost ist: 

gemeinsam. 

https://www.freiepresse.de/


Gemeinsam haben die Grenzländer aus Tiefenbrunn, Pabstleithen, Wieden und Kugelreuth 

auch Covid und Co eine Ansage gemacht. "Unsere traditionellen Kinder- und 

Seniorenweihnachtsfeiern mussten ausfallen", berichtet Gabi Haas, im Dorfklub für Finanzen 

zuständig. "Als Ersatz haben wir an der Waldklause einen Weihnachtsbaum aufgestellt und 

angeregt, die Tanne zu schmücken." Gabi Haas: "Es geht darum, Gemeinsamkeit zu pflegen 

und Freude zu senden in dieser schweren Zeit." Ein schöner Erfolg. Der Baum sieht aus wie ein 

farbiger Klecks im diffusen Grau der Zeit - und Jahreszeit. Gut 14.000 Euro hat der Verein im 

Herbst 2021 zur Verschönerung des Außengeländes der Waldklause investiert. Entstanden ist 

mit der neuen Terrasse im Freien ein Platz an der Sonne. Ein Bierchen an der frischen Luft, 

eine Zigarette im Freien. "Alles in Eigenleistung", freut sich Hendrik Rost, der im Verein von 

Dirk Herrmann als zweitem Vorstand vertreten wird. Auch "alte Hasen" wie Conrad Juhl, 

Rainer Müller, Günther Eichhorn, Mike Hänel und Harald Baumann mischen im Vereinsleben 

wieder mit. 

Gemeinsam hoffen sie auf bessere Zeiten. Gemeinsam ziehen sie im Grenzland an einem 

Strang. 
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